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Chronik der Kriegsereigniſſe

26 Woche

23 Januar
Wiedereroberung von Kirlibaba Bukowina durch die

Oeſterreicher
24 Januar

Seeſchlacht in der Nordſee Untergang des Blücher
eines engliſchen Kriegsſchiffes und zweier Torpedozerſtörer

Deutſche Erfolge in den Vogeſen
Erfolgreicher Vorſtoß bei Borzymow Polen

25 Januar
9 e franzöſiſche Angriffe auf Hartmannsweilerkopf ge

eitert
Die Ruſſen bei Gumbinnen zurückgeſchlagen
Staatliche Beſchlagnahme der Getreide

vorräte in Deutſchland
Ruſſiſche Angriffe im oberen Ungtal Karpathen ge

ſcheitert
26 Januar

Unt Engliſche Niederlage gegen die aufſtändiſchen Buren bei
pington
gar liſche Stellungen bei La Baſſée durch badiſche Truppen

erobert
Bedeutender Erfolg auf den Höhen von Craonne
Ruſſiſcher Rückzug in den Karpathen
Amneſtie für Militärperſonen aus Anlaß des Geburts

tages des Kaiſers
Der deutſche kleine Kreuzer Gazelle durch ein feind

liches Unterſeeboot bei Rügen leicht beſchädigt
Militärrevolte in Portugal

27 Januar
Ein Parſeval der über Libau erſcheint wird vernichtet
Die Höhen von Craonne von den Sachſen geſtürmt
Attentat auf den König von Griechenland

28 Januar
Ernennung des Generalltn Frhr v Freytag Lo

ringhoven zum Generalquartiermeiſter
Die Ruſſen von den Höhen des Uzſzoker Paſſes

Karpathen vertrieben
Weitere deutſche Erfolge bei Craonne 1100 Franzoſen

gefangen
Schwere Verluſte der Franzoſen im Oberelſaß
Die bisherigen engliſchen Kriegsſchiffverluſte ſollen

i Kriegsſchiffe und 2 Aeberdreadnoughts be
ragen

Das Nagy Agtal von Ruſſen geſäubert 700
Gefangene

Ein Lemberger ruſſiſches Blatt bereitet auf die Räu
mung Lembergs vor

29 Januar
Fliegerangriff auf die Feſtung Dünkirchen
Ruſſiſche Angriffe bei Gumbinnen geſcheitert

Eindringen der Deutſchen in die ruſſiſchen Haupt
ſtel lungen bei Bolimow

Einſtellung der Schiffahrt auf dem Suezkanal Erfolg
reiches Vordringen der Türken bei Olty und Choi

30 Januar
Bedeutender Geländegewinn im weſtlichen

Teil der Argonnen 745 Franzoſen gefangen 12 Ma
ſchinengewehre 10 Geſchütze erbeutet

Ruſſiſche Nachtangriffe bei Borzymow zurück
geworfen

Wiedereroberung der ungariſchen Paßhöhen Die letzten
Kämpfe an der polniſchgaliziſchen Front brachten insgeſammt
10 000 Gefangene ein

Brotzumeſſung in Groß Berlin Der Ver
brauch wird auf zwei Kilogramm pro Kopf und Woche und
zwar Brot und Mehl zuſammen genommen eingeſchränkt

Halle und Umgebung
Halle 1 Februar

Mein Kamerad
Der Einjährig Freiwillige im 27 aktiven Jnf Regt KurtS chreiber der bis zu ſeiner Einberufung Schüler es W

hen Konſervatoriums war und auch Mitglied der Halliſchen
Liedertafel iſt liegt verwundet im Lazarett zu Fénelon neben
ihm lag ſein ſchwerverwundeter treuer Kamerad ein Geiger der
ſein Jnſtrument mit ins Feld genommen hatte und auch der Regi
mentskünſtlervereinigung Granate angehörte die im Schützen
graben gegründet wurde um Geſang und Muſik zu pflegen Der
Kamerad iſt im Lazarett ſeinen Verwundungen erlegen Die
letzten Stunden des Sterbenden ſchildert Kurt S reiber der
übrigens einſt mit dem Freunde zuſammen das Eiſerne Kreuz
erhalten in folgendem ergreifenden Gedicht

Er nahm die geliebte Geige
Mit in das Kriegsgewühl
Es lauſchten im Feld und Quartiere
Die Kameraden dem Spiel

Da ſprang im Zauberſtrahle
Der deutſche Liederborn
Da ſtürmte wie wildes Jagen
Der deutſche Kriegerzorn

Ein Herz von goldener Treue
Voll Mut voll Lieb voll Luſt
Das ſchlichtſchwarze Kreuz von Eiſen
Es zierte die würdigſte Bruſt

Da kamen ſchwere Tage
Die Sonne ſie barg ihr Licht
Als wieder ſie ſchien die Geige
Extlang den Siegern nicht

Am Wegrain auf Feinden gebettet
Da leuchtet ein blaſſes Geſicht
Die Augen ſie tranken lechzend
Das ſtrahlende Sonnenlicht

Dann ruhte er ſtill und ſtiller
Todwund im Lazarett
Die Lippen zuckten leiſeAls ſprächen ſie ein Gebet

Schweratmend lag er im Kiſſen
Zu Häupten ſtand der Tod
Die Sonne ſie ſchwand Der Himmel
Erſchien mir wie Blut ſo rot

O einmal noch meine Geige
Er flüſtert s an reicht ſie ihm her

O Deutſchland hoch in Ehren
So ſpielte ſterbend er

Helljubelnd verklang die Weiſe
Der Spielmann er atmete nicht
Ein letzter Strahl des Glückes
Verklärte das bleiche Geſicht

Jch lag daneben und dachte
Der Freundſchaft die uns geeint
Die Augen brannten ich weinte
Wie einſt als Kind ich geweint

Eiſernes Kreuz
Der Architekt Fritz Schatz im 52 Reſ Jnf Regt Sohn

des Obermeiſters der hieſigen Schmiedeinnung W Schatz wurde
wegen ſeiner bewieſenen Tapferkeit in der Schlacht bei Soiſſons
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet und außerdem noch zum
Leutnant der Reſerve befördert

Prüfung für Hufſchmiede Jn dieſem Jahre werden
ſeitens der ſtaatlichen Prüfungskommiſſion für den Regie
rungsbezirk Merſeburg Prüfungen von Hufſchmieden abge
halten werden am 15 März 14 Juni 13 September und
13 Dezember Prüfungen finden in Merſeburg in der Huf
beſchlaglehrſchmiede der Landwirtſchaftskammer für die Pro
V Sachſen Hirtenſtraße 2 ſtatt und beginnen 9 Uhr vor
mittags

Berufung Der zweite Geiſtliche an St Moritz hier
Herr Paſtor Nietſchmann iſt zum Paſtor der Kirchengemeinde
in Belgern berufen worden Der Gemeindekirchenrat von
St Moritz hat ſich mit der Frage der Wiederbeſetzung der
frei werdenden Stelle bereits beſchäftigt in Kürze findet
dieſerhalb eine gemeinſame Sitzung der beiden kirchlichen
Behörden ſtatt

Zum außerordentlichen Profeſſor wurde der Privat
dozent der hieſigen theologiſchen Fakultät Herr Lic Dr
Hölſcher ernannt

Kammerſänger Heinrich Henſel einer der berühmteſten Bay
reuther Wagnerſänger und Hofrat Dr Alexander Dill mann
veranſtalten am 12 Februar in den Thaliaſälen einen volkstüm

folge iſt der Reichsverband der in Erweiterung ſeiner

lichen Richard Wagner Abend deſſen Einnahme zu einem Teil der
hieſigen ſtädtiſchen Kriegshilfe zufließen ſoll Kartenvorbeſtellungen
werden ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan angenommen

Ueber die Einziehung landſturmpflichtiger Schneider
unſeres Bezirks ſchreibt das amtliche Organ der halliſchen
Handwerkskammer Da die Schneider der um Sachſen her
umliegenden Kreiſe des Regierungsbezirks Merſeburg wegen
der vom Kriegsbekleidungsamt des 19 Armeekorps zu Leip
zig gezahlten etwas höheren Mantel Arbeitslöhne gern nach
Leipzig abwandern und ſelbſt anſäſſige Schneider Arbeiten
fur Leipzig denen für preußiſche Armeekorps vorziehen ſo
ind auch die letzten noch vorhandenen in einem Landſturm

Dienſtverhältnis ſtehenden Schneider zum 3 Februar nach
Magdeburg zum Kriegsbekleidungsamt einberufen worden
Das kommt davon weil ein um Pfennige höherer Lohn die
Leute veranlaßt hat ſächſiſche Arbeit der preußiſchen vorzu
ziehen Nun iſt das Wehklagen groß Das hätte aber ver
mieden werden können wenn die Schneider preußiſche Ar
beiten verrichteten dann konnte für ſie mit Erfolg rekla
miert werden

Zwangsverſteigerungen An hieſiger Gerichtsſtelle ſtan
den im Wege der Zwangsvollſtreckung folgende Hausgrund
ſtücke a öffentlichen meiſtbietenden Verſteigerung an Bern
hardyſtraße 8 auf den Namen des Terrazzofabrikanten Sil
vio Bianroſa eingetragen von 4 Ar 96 Quadratmeter Größe
und einem jährlichen Nutzungswerte von 2120 Mk Erſteher
war Frau Eliſabeth Kademann geb Zimmermann hier mit
35 900 Mk Thomaſiusſtraße 15 auf den Namen des
halliſchen Rollfuhrvereins E G m b H in Halle einge
tragen von 9 Ar 50 Quadratmeter Größe und einem jähr
lichen Nutzungswerte von 1150 Mk Erſteher war die Jm
mobilienErwerbs und Verwertungsgeſellſchaft m b H
Halle mit 26 000 M Jn beiden Fällen iſt der Zuſchlag
erteilt worden Das Verfahren in Sachen Verſteigerung
des Grundſtücks Tholuckſtraße 2 iſt eingeſtellt worden

Unterſtützung deutſcher Veteranen Der Jahresbericht des
Reichsverbandes zur Unterſtützung deutſcher Veteranen Berlin

W 9 Potsdamerſtraße 126 der demnächſt zur Ausgabe gelangt
zeigt in welch ſegensreicher Weiſe der Verband in ſeinem zweiten
Geſchäftsiahr 1914 gearbeitet hat Es wurden 3650 Veteranen
mit laufenden Beihilfen die allmonatlich zur Auszahlung ge
langen bedacht Außerdem überwies weiter der Reichsverband
ſür Unterſtützungszwecke dem Königlich Sächſiſchen Kriegsminiſte
rium zu Dresden 5000 Mark dem Landeskriegerverband zu Berlin
3250 Mark dem Württembergiſchen Kriegerhund zu Stuttgart
2500 Mark dem Arbeitsausſchuß des Altongaer Ortsausſchuſſes für
die Düppelfeier 100 Mark Ferner wurden an 116 Veteranen von
1864 anläßlich der Düppelfeier eine Spende verteilt Jn Berlin
werden täglich zurzeit auf Koſten des Reichsverbandes 100 Vete
ranen geſpeiſt Das Jntereſſe welches alle Kreiſe des deutſchen
Volkes an den Aufgaben des Reichsverbandes bewieſen haben
zeigt c beſonders dadurch daß zu Beginn des Jahres 1914 die
Mitgliederzahl 5000 betrug während ſie bis zum 31 Dezember
1914 auf über 15 000 geſtiegen iſt Durch dieſe ſo gün r Er

isberigen die Emma Elſe Bonné die Marianne Paul Berk

Aufgaben auch die Unterſtützung der jetzigen Kriegsteilnehmer be
wirkt in den Stand gefetzt zunächſt weitere 100 000 Mark für
dieſe Zwecke bereitzuſtellen und für das Jahr 1915 laufende
Unterſtützungen an 450 Veteranen vorzuſehen

Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen Vom 1 bis 31 Januar d J 85 612,85 Mk vom 1 bis
31 Januar 1914 88 733,55 Mk mithin 1915 3120,70 Mk weniger

Die Einnahmen der Städtiſchen Straßenbahn im Monat
Januar betrugen 48 085,15 Mark im Vorjahre 48 282,10 Mark
alſo weniger in dieſem Januar 197,05 Mark

Gold gab ich für Eiſen Die patriotiſche Ovperette die jetzt
im Walhallatheater zu ſehen iſt hat manches vor ihren
zahlreichen Vorgängerinnen voraus Eine intereſſante Handlung
iſt geſchickt mit dem vaterländiſchen Libretto das aus der Feder

iklor Léon s ſtammt verwoben Die Grundidee iſt zwar nicht
neu aber immer noch feſſelnd Um einer Mutter die viele Jahre
auf die Rückkehr ihres Sohnes gewartet hat der in früheſter
Jugend in die Welt hinausgegangen iſt den tödlichen Schmerz
zu erſparen gibt ſich deſſen Kamerad für den in der Schlacht ge
fallenen Sohn aus Die kurze Täuſchung wird natürlich offen
bar Der fremde Rittmeiſter der ſich für den gefallenen Sohn
der Baronin Gubendorf ausgibt wird zuguterletzt ihr Schwieger
ſohn Die Operette iſt reich an dramatiſchen Momenten die auch
Emmerich Külmäaäns Muſik eine ernſte Note verliehen haben
Dennoch bleibt das Operettenhafte und Raſſige wie wir es aus
dem Herbſtmanöver des Komponiſten kennen auch in ſeinem
letzten Werk gewahrt Feurige ungariſche Lieder wechſeln mit
ſentimentalen Weiſen und das Zeppelinlied dürfte in ſeiner
drolligen Jnſtrumentierung bald ein volkstümlicher Schlager
werden Die Aufführung hielt ſich durchwegs auf gutem Niveau
Ein temperamentvoller Sprühteufel den man ſich direkt aus Wien
verſchrieben hat verleiht dem Enſemble erhöhte Zugkraft Dolly

Esguero unbegreiflich warum ſich eine Wienerin einen
exotiſchen Namen zulegt iſt als blutjunger Kriegsfreiwilliger
von mitreißender Luſtigkeit Carlo Fürſt als Protzenbauer Olga
Mück Lilly Stein Betty Pagay ſind alles Lobes wert
Rudolf Schönwi eſe der darſtelleriſch recht gut abſchnitt ſollte
ſeine Stimme die für das Dramatiſche zu ſchwach iſt nicht
forcieren Die Operette fand ſtarken Beifall der zur Wieder
holung zahlreicher Nummern nötigte n

Liebesgaben für die Lazarette gingen bei uns wie folgt ein
Frau Biena Leipzigerſtr 50 1 Stuhl Frau Streit 1 Stuhl Frau
Heber 1 Stuhl 1 Spiel Stützer Merſeburgerſtr 7 1 Spiel
Frl K 1 Spiel Frl Rüdiger verſchiedene Spiele Leopold
Blücherſtr 5 Kiſſen 3 Pakete Bücher

Vollverſammlung der Handwerkskammer Vorausſficht
lich Donnerstag den 18 März nachmittags 1 Uhr findet im
Stadtverordneten Sitzungsſaale zu Halle a S die zweite
Vollverſammlung mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Er
öffnung 2 Bericht über die getroffenen Maßnahmen zur
Unterſtützung und Förderung des Handwerks während des
Krieges 3 Beſchlußfaſſung über weitere Maßnahmen An
träge hierzu ſind noch einzureichen 4 Abänderung des Sta
tuts der Handwerkskammer 5 Feſtſetzung des Haushalts
plans 6 Verſchiedenes

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 3 Febr
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Von der Straße Jn der Leipziger Straße wurde eine Frau
beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem Kraftwagen

ehren und zur Erde geſchleudert Verletzungen erlitt ſie
nicht

Der Winterſportverein Halle Heide ſchreibt Auf unſerer
ſchönen Rodelbahn konnte endlich der Betrieb aufgenommen
werden Durch beſondere Anfuhr von Schneemaſſen befindet
ſie ſich in tadelloſem Zuſtande und ihre Benutzung von jung
und alt fand ungeteilte Freude An geſtrigen Sonntag be
ſonders war die Bahn denn auch der Tummelplatz eines
zahlreichen Publikums Rodel auf Rodel in ziemlich bunter
Reihe folgten aufeinander Jnmitten unſerer Heide in
vollſtändig geſchützter Lage ſind nach ihrer ganzen Ein
richtung Unglücksfälle auf der Bahn ſo gut wie ausgeſchloſ
ſen ſo daß namentlich auch Kinder den geſunden Sport hier
ungehindert ausüben können Zudem ſteht die Bahn regel
mäßig nachmittags von 2 bis 5 Uhr unter Aufſicht zur Rege
lung eines ordnungsmäßigen Betriebes Es wird darauf
hingewieſen daß Erwachſene 50 Pfg Kinder 25 Pfg für
eine Tageskarte zu entrichten haben Den Mitgliedern und
deren Familienangehörigen ſteht die Bahn zur freien Ver
fügung Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 2 Mk neben
einem einmaligen Eintrittsgelde von 3 Mk Anmeldungen
nimmt Herr Kaufmann Otto Blankenſtein hier Leipziger
ſtraße 73 entgegen

Theater Konszerte und Vorträga
Die nächſte Wagneroper im Stadttheater Zu den Aufgaben

die die Theaterleitung ſich geſtellt hat gehört fur die diesjährige
Spielzeit auch die Aufführung des Wagnerſchen Ringes der
Nibelungen als Geſamtwerk Seit Beginn der Spielzeit wird
an dieſer ungeheuren Aufgabe gearbeitet und ziemlich früh gelang
es die Walküre in einer erfreulich guten Aufführung heraus
zubringen Nunmehr ſind die Vorarbeiten für Siegfried
ſoweit gediehen daß am Freitag den 5 Februar abends
7 Uhr das große Werk zur Aufführung gelangen kann Dieſe Auf
führung wird lediglich eine einmalige ſein Die muſikaliſche
Leitung liegt in den Händen des erſten Kapellmeiſters Hermann
Hans Wetzler Als Wanderer wird Viktor Erik van Horſt zum
erſten Male vor die Beſucher des Stadttheaters treten Den
Siegfried ſingt Rupert Gogl den Alberich Theo Raven den
Mime Fritz Gruſelli die Brünnhilde Suſanna Stolz und die Erda
Frieda Gollmer

Stadttheater Morgen Dienstag den 2 Februar abends
738 Uhr gelangt Mozarts unſterbliches Werk Figaros Hoch
zeit die von Hermann Hans Wetzler als Feſtvorſtellung zu
Kaiſersgeburtstag herausgebracht worden iſt mals zur
Wiederholung Die Aufführung wurde einſtimmig v gut
bezeichnet Am Mittwoch den 3 Februar abends 75 Uhr ge
langt die neue Operette von Lehar Endlich allein die am
Sonntag ſtürmiſch vom Publikum begrüßt worden iſt zur erſten
Wiederholung Am Donnerstag den 4 Februar wird abends
714 Uhr des Altmeiſters Arronge oft geſpieltes und ſtets erfolg
reiches Luſtſpiel Doktor Klaus zur Erſtaufführung kommen
dieſer Aufführung werden Trude Tandar die Julie Grete
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Albert Friedrich die Titelrolle Emmy Aßmann die Marie
demann Panl Gerſtel und Fritz Reichhold den praktiRetenten Kut Weber verkörpern Die Regie liegt in

bewährten Händen von Hans Mantius
Das Apollotheater bringt jetzt die luſtige Operette Die

ledige Ehefrau von PordesMilo und Halton Muſik von
Joſef Snag a zur Aufführung Außer einer reisenden Handlung
enthält die Operette melodiöſe Muſik mit vielen lagern die
bald populär werden dürften Nach dem ſtarken Beſuche am
Sonntag und dem reichen Beifall welcher der Operette geſpendet
wurde dürfte Die ledige Ehefrau allabendlich eine
ſtarke Zugkraft ausüben

Hindenburg Abend Durch Das Lied vom Hindenburg
welches am 2 Februar in den Thaliaſälen von dem Opern
ſänger Adolf Jäger vom Magdeburger Stadttheater geſungen
wird konnten bisher durch die Balkwitz Söchting Spende
für Oſtpreußen Spende des Verlegers und Komponiſten
1100 Mark durch Vermittlung der Behörden überwieſen wer
den An dieſem Abend wird auch das Oelgemälde Sr Ex
zellenz des Herrn General Feld marſchall von Hindenburg ge
malt von dem Kgl Hofporträtmaler Arthur Fiſcher Berlin
Unter den Linden ausgeſtellt Das Gemälde iſt 2 Meter
hoch 1,25 Meter breit und ſtellt Se Exzellenz mit Helm dar
im Hintergrunde die Schlacht bei Tannenberg Es ſteht ein
genußreicher Abend bevor und ſind die bisher veranſtalteten
Hindenburg Abende ausverkauft geweſen Der bisherige

treffliche Redner der Hindenburg Abende Herr Lehrer
Boer aus Magdeburg wird ebenfalls den Vortrag halten
Jm erſten Teil unter a wird Herr Opernſänger Adolf Jäger
die Gralserzählung aus der Oper Lohengrin und Sieg
Pahen Liebeslied aus der Oper Walküre von R Wagner
ingen

Vereine und Verſammlungen
Der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellten Orts

gruppe Halle hielt letzten Sonnabend in der Stadt Magdeburg
ſeine Monatsverſammlung ab die einen guten Beſuch aufwies
Herr Landtagsabg C Delius ſprach über das jetzt für uns alle
ſo wichtige Thema Deutſchlands wirtſchaftliche
Kriegsrüſtung Er verſtand es in klarer ſachkundiger
Weiſe die finanziellen Maßnahmen der Reichsbank klarzulegen
und zu erläutern Er ſchilderte dann die mancherlei Wirkungen
die der Kriegsausbruch auf unſer Wirtſchaftsleben ausgeübt hat
auf Handel und Verkehr auf Arbeitsloſigkeit und deren Behebung
legte die Maßnahmen dar welche von Seiten der Regierung zur
Sicherung der Ernährung unſeres Volkes getroffen ſind und be
ſprach dann die Schritte die von der Stadt Halle und von anderen
Städten Deutſchlande als Folge oder zur Unterſtützung der Re
gierungsmaßnahmen unternommen worden waren Reicher Bei
fall dankte dem Redner für ſeine Ausführungen Die folgende
angeregte Diskuſſion zeigte daß auch für ſolche Darlegungen großes
Intereſſe und Verſtändnis vorhanden iſt Erſt kurz vor 12 Uhr
konnte die angeregt verlaufene Verſammlung geſchloſſen werden

Die Ortsgruppe Goten Verein zur Erhaltung des Deutſch
tums in Ungarn hat am Dienstag Monatsverſammlung im
Vereinslokal St Rikolaus abends 8 Uhr

Vom Lehrerverein Halle u Amg ſtehen zurzeit 30 Mitglieder
im Felde 5 davon haben den Heldentod erlitten Mit dem Eiſ
Kreuz wurden ausgezeichnet die Lehrer Erdmenger Dölau Schin
düngBennſtedt Heinicke Bruckdorf und Otto Zwintſchöng Letz
terer iſt neben PrechtBurgliebenau Müller Langenbogen Rei
VertBrachwitz und Wolfſtetter Güetz gefollen Die Spende zur
Kriegshilfe betrug bisher 1600 Mk

e

Gerichtsverhandlungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Unerlaubt von der Truppe entfernt
Es mehren ſich die Fälle in denen verwundete Soldaten

anſtatt in ihre rniſfonen nach der Entlaſſung aus dem
Lazarett r den Umweg über die Heimat nehmen
und dabei der Verſuchung unterliegen recht lange zu bleiben
Haben ſie dann die erſte Woche überſchritten ſo kommen ſie
wegen erſchwerter unerlaubter Entfernung vor das Kriegs
gerichtWer 23jährige Markthelfer Koch aus Leipzig der bei den

72ern in Torgau ſtand war am 27 Auguſt durch einen Schuß
in den Arm verwundet worden Aus einem rheiniſchen
Krankenhaus wurde er dann nach ſeiner Garniſon entlaſſen
Anſtatt dorthin zu gehen nahm er ſich eigenmächtig Urlaub
und fuhr zu ſeiner Braut nach Leipzig Hier blieb er bis
zum 19 November an dem man ihn verhaftete Seinen
Anterhalt verſtand er ſich auf ſehr ſchlaue Weiſe zu verſchaffen
Er wickelte den geſunden Arm in eine Binde ging am Stock
und tat als ob er noch verwundet wäre Dann ging er zu
verſchiedenen Privatperſonen denen er vorſchwindelte daß
er nicht mehr lazarettbedürftig ſei und ſich Privat einmieten
müſſe Es gäbe für den Tag alles in allem 1,25 Mk Es
fanden ſich eine Reihe Familien die ihrem Landsmanne
Hilfe r ließen und teilweiſe um größere Beträge
geprellt wurden

Der Anklagevertreter beantragte für die unerlaubte
Entfernung und den durch das Einmieten begangenen Betrug
eine Strafe von 8 Monaten Gefängnis

Das Gericht ging über dieſen Antrag hinaus und ver
urteilte den Angeklagten zu 9 Monaten Gefängnis

Wegen einer Lungenerkrankung hatte der Landwehrmann Wichmann eine Woche Heimaturlaub zur Schonung er

halten Als er nach Halle kam hörte er von Bekannten daß
ſeine Frau bei einem Manne in N die Wirtſchaft führe Er
reiſte von Eiferſucht gepackt ihr nach ohne ſich hierzu Urlaub
einzuholen Als er ſah daß es ſich um einen alten Mann
handele gab er ſich zufrieden doch reiſte ſeine S mit ihm
zurück Letztere bekam dann in Magdeburg Stellung und
r Mann verlebte bis nach Neujahr frohe Stunden mit ihr
ei einem Beſuch halliſcher Freunde wurde der Angeklagte

dann ohne Uniform die in Magdeburg geblieben angetroffenund verhaftet Der Umſtand daß er ohne Uniform gereiſt
war fiel ſo erſchwerend ins Gewicht daß erx trotzdem er
weinend um Milde bat eine Strafe von einem Jahre ſechs
Monaten Gefängnis erhielt

Ein eigenartiger Fall war der des aktiven Soldaten
Klopfleiſch aus Molmeck Kreis Mansfeld Er war als ge
heilt nach Halle zurückgeſchickt worden es aber vor erſt
einmal ſeine Eltern in lmeck zu 53 Hier erklärte
er jeden 77 der da wurde daß er nun aber ganz beſtimmt
am nächſten Tage fortfahren wolle So ging das monatelang
Selbſt als ihn der Gendarm einmal fragte wie lange denn
r noch ſein Urlaub dauern würde erklärte er dieſem
daß er am nächſten Tage fahren müſſe Am 9 Januar mußte
ihn der Gendarm dann verhaften und nach Halle bringen
laſſen Der Anklagevertreter beantragte ein Jahr Gefängnis
Das Gericht erkannte auf ſieben Monate da der Angeklagte

täglich den Entſchluß gefaßt habe wieder in die Garniſon j und Land beſtehende Höchſtpreiskommi

es n
urückzugehen Daß cht geſchah ſei ſeinem ſchwachen

illen zuzuſchreiben

Halliſcher Witterungsbericht
39 Januar Januar9 Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 748 2 748,0
Thermometer Celſius 2 3 0,8J 80 90Wind J e W 4 SW 2
Rel Feuchtigkeit o

Maximum der Temperatur am 30 Januar 3 C
Minimum in der Nacht vom 30 Januar zum 31 Januar 5 C
Niederſchläge am 31 Januar 7 Uhr morgens 6 mm

Provinzidal Nachrichten
Weißenfels 31 Jan Gegen Not und Teuerung

Die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt hat dem Kreiſe
Weißenfels die Summe von 33 000 Mark zur Linderung der durch
den Krieg entſtandenen Not zur Verfügung geſtellt Die erſte
Rate von 11000 Mark iſt gezahlt und kommt jetzt zur Verteilung
Bei einer Verteilung an alle unterſtützungsbedürftige Angehörige
der verſicherten Kriegsteilnehmer würde auf den Kopf nur ein
ganz geringer Betrag entfallen der dem Einzelnen ſo gut wie
gar keine Hilfe bringt und dadurch eine wirklich nutzbringende Ver
wendung der großen Aufwendungen der Verſicherungsanſtalt aus
ſchließt Der Kreisausſchuß hat infolgedeſſen beſchloſſen die Ver
teilung der 11000 Mark in folgender Weiſe vorzunehmen Der
Kreisausſchuß gewährt auf Antrag Bedürftigen Beihilfen zu
1 der Anpachtung von Kartoffel und Gartenland 2 zur Be
ſchaffung von Saatkartoffeln und Saatgetreide 3 zur Anlegung
eines Haus oder Schrebergartens 4 zu Zwecken der Säuglings
pflege beſonders zur Unterſtützung von Müttern denen die
Wochenhilfe der Krankenkaſſen nicht voll zuteil wird 5 zur Ein
richtung von NRähſtuben und ſonſtigen Maßnahmen zur Beſchaffung
von Arbeits gelegenheiten für Frauen und Mädchen 6 zur außer
ordentlichen Unterſtützung durch den Tod eines Ernährers be
ſonders hart getroffener Familien 7 zur Leiſtung von Zuſchuß
Unterſtützungen zur Reichs Familienunterſtützung in beſonders
bedürftigen Fällen

Bitterfeld 31 Jan Die Bitterfelder beiSoiſſons Stadtrat Polko erhielt von dem Bataillons
führer des hier gebildeten Jnfanterie Regiments Nr 72
Herrn Hauptmann Hünicken folgende Feldpoſtkarte

Die Gelegenheit mich bei Jhnen für einen Gruß zu
bedanken möchte ich gleich dazu benutzen Jhnen noch mit
zuteilen daß ſich die Bitterfelder am 12 bis 14 wieder
ſfamos forſch geſch agen haben Als ich am 14 mit meinem
1 Batgillon die Höhen nördlich Soiſſons ſtürmte wurde
ich am linken Unterſchenkel durch einen Granatſplitter
leicht verwundet Wir hatten an Verluſten 30 Tote und
70 Mann verwundet 2 Offiziere tot Tags darauf iſt mir
auf Befehl und im Namen Sr Majeſtät des Kaiſers das
Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe dafür verliehen worden das zu
gleich eine Auszeichnung für das gunze Bataillon iſt

Meiningen 31 Jan Bahnbauarbeiten Mit
dem Bau des zweiten Gleiſes auf der Bahnſtrecke Salzungen
Meiningen 34 Km ſoll in Kürze begonnen werden Die Erd
Böſchungs und Maurerarbeiten zu Los 1 ſind ſoeben zur Aus
ſchreibung gelangt Mit dem zweigleiſigen Ausbau ſollen zugleich
Ueberholungsgleiſe in Breitungen und Walldorf angelegt werden
da die Betriebsſchwierigkeiten infolge des zunehmenden Ver
kehrs ſtändig zunehmen Ferner ſollen verſchiedene Ueberwege
ſchienenfrei gelegt und die Neigungsverhältniſſe einzelner Strecken
abſchnitte verbeſſert werden Die auf 4 Millionen Mark veran
ſchlagten Koſten ſind bereits vom preußiſchen Landtag bewilligt

i Coburg 31 Jan Das frühere Frauenzucht
haus Haſſenberg iſt mit rund 700 Mann Franktireurs
BVelgiern Franzoſen Ruſſen belegt ein herrliches Sortiment jung
und alt Gaunergeſichter und noble Phyſiognomien durcheinander
Mittags von 4 Uhr kann man ſie im Hofe ſpazieren gehen
ſehen jeder eine gelbe Binde mit Aufdruck Kriegsgefangener
cm Arm Es gibt ſehr freche Patrone darunter die ſich darüber
beſchweren daß nachts der Poſten im Korridor auf und ab geht
ſie könnten nicht ſchlafen und würden in ihrer Nachtruhe ge

ſtört Der Kaſten ſoll deshalb auch immer gut beſetzt ſein
Zwickau 28 Januar Das Bierfaß als Lebens

retter Der Krieg hat den Bierfreunden ein neues Argument
gegen die Alkoholfeinde gebracht Unter der Spitzmarke Das
Bierfaß als Lebensretter ſchreiben die Zwickauer N Von
der an das 133 Jnfanterie Regiment ins Feld geſandten Ladung
Bier 68 Faß der Aktienbrauerei Zwickau vormals Pölbitz ſind
vom genannten Regiment nur 55 Stück mit dem Bemerken zurück
geſchickt worden daß es leider nicht möglich geweſen ſei ſämtliche
leere Fäſſer zurückzuſenden da ein Teil 13 Stück durch eine in
unmittelbarer Nähe der geleerten Fäſſer eingeſchlagene feindliche
Granate völlig zerſtört wurde Einige der zurückgeſandten Fäſſer
zeigen noch die Spuren von Sprengſtücken Unter dieſen befindet
r ein Faß mit folgender Aufſchrift Mein Lebensretter Granat
plitter Güther Offigierſtellvertreter 2/133 Der Granatſplitter
elbſt iſt auf dem Vorderboden angeheftet Das Faß iſt von einem
kleineren Granatſplitter durchſchoſſen und der eine Faßreifen zer
ſplittert Die Aktienbrauerei Zwickau vormals Pölbitz wird dieſes
Faß als Angedenken an die große Zeit aufbewahren Ein Glück
daß die Granate erſt eingeſchlagen hat nachdem die Fäſſer bereits
geleert waren

Bilshauſen Eichsfeld 28 Jan Jhre diamantene
Hochszeit feierten die Eheleute Philipp und Charlotte Kohl
Nach einem Hochamt mit Tedeum brachte der Ortspfarrer den
beiden Eheleuten die heil Kommunion ins Haus da der eine
Teil wegen Altersſchwäche die Kirche nicht beſuchen konnte Der
Herzog von Cumberland ſandte ein herzliches Glückwunſchſchreiben
ſein Bild und ein Ehrengeſchenk von 50 Mark

Blankenburg Harz 31 Jan Ein 103jähriger
Am heutigen Sonntag vollendete Kreisdirektor a D Karl
Lerche hier ſein 103 Lebensjahr Lerche iſt am 31 Januar
1812 in Schöppenſtedt als Sohn des Rektors Lerche geboren
1841 als Referendar an die Kreisdirektion in Blankenburg
verſetzt wurde er dort 1842 Kreisſekretär und 1850 Aſſeſſor
1857 trat er als Kreisdirektor an die Spitze des Kreiſes

Gandersheim wo er 35 Jahre bis zu ſeiner im 80 Lebens
jahre erfolgten Penſionierung mit beſtem Erfolge tätig war
um nach ſeiner Verabſchiedung ſeinen Ruheſitz in Blanken
burg zu nehmen Jm Jahre 1895 feierte er die goldene
zeit Von 1860 bis 1893 war er Landtagsabgeordneter me
rere Jahre Vizepräſident des braunſchweigiſchen Landtages
und Präſident der Landesſynode

I Quedlinburg 29 Jan Abfuhr der Küchen
abfälle durch die Stadt Um alle irgendwie noch
verwertbaren Küchenabfülle von Fleiſch Gemüſe Obſt Fiſch
altem Brot Kartofferſchalen uſw noch in geeigneter Weiſe
z verwenden beabſichtigt die Stadtverwaltung ihre A
uhr zu übernehmen Um zu ermitteln wie groß die Menge

der zur Verfügung geſtellten Abfälle etwa ſein wird hat der
Magiſtrat an ſämtliche Haushaltungsvorſtände eine Anfrage
ergehen laſſen

Deſſau 30 Jan Erhöhung der Höchſtpreiſe
für Kartoffeln Die aus Sachverſtändigen aus Stadt

n hat einſtimmig
beſchloſſen den Höchſtpreis für gute Speiſekartoffeln von 3,50
auf 4 Mark zu zerrt Beſtimmend hierfür war der Um
ſtand daß die hieſigen Wochenmärkte wenig mit Kartoffeln
beſchickt wurden weil die Landwirte mit einem Preiſe von
3,50 Mark für gute ausgeleſene Kartoffeln nicht zufrieden
waren Für minder gute Kartoffeln bleibt der Höchſtpreis
von 3,50 Mark beſtehen

Vom Eichsfeld 30 Jan Getreide Sünder
Eine Gerichtskommiſſion aus Heiligenſtadt nahm in Rein
holterode Feſtſtellungen und Durchſuchungen in zwei land
wirtſchaftlichen Betrieben vor die wegen Verfütterns von
Brotgetreide zur Anzeige gebracht waren Eine exemplariſche
Strafe iſt den Uebertretern ſicher Bei dem Landwirt
Balthaſar Stubenitzky in Arenshauſen iſt feſtgeſtellt daß er
mahlfähigen Weizen den Schweinen verfüttert hat Der
Staatsanwaltſchaft iſt Anzeige erſtattet und ſtrenge Be
ſtrafung beantragt Dieſe Verfügung des Landrats iſt än
zuſchlagen und ortsüblich bekannt zu machen Durch eine Re
viſion der Stolteſchen Bäckerei in Werleshauſen wurden
gröbſte Verſtöße gegen die Verordnung des Bundesrats vom
5 Januar 1915 über die Bereitung von Backwaren feſtgeſtellt
Der Staatsanwaltſchaft iſt Anzeige erſtattet Das Schulzen
amt in Werleshauſen hat dieſe Verfügung anzuſchlagen und
in der Gemeinde auszuklingeln

Eiſenach 29 Januar Aufgeſchobene Schulden
tilg un Der Gemeinderat belſchloß im ahre 1915 von
der Tilaung der ſtädtiſchen Schulden abzuſehen um auf dieſe
Weiſe möglichſt einen Ausgleich zu ſchaffen für den erheb
lichen Fehlbetrag der Kämmereikaſſe

Langenſalza 30 Januar Geſchütze für die
Gefangenenlager Eine Abteilung Artillerie mit
mehreren Geſchützen traf in Langenſalza zur Vervollſtändi
gun und Anterſtützung der Bewachungsmannſchaft des
dortigen Gefangenenlagecs ein

Hannover 29 Jan Kriegsfürſorge Die ſtädt
Kollegien ſtellten für die Zwecke der Kriegefürſorge abermals
eine Sume von 25 Mill Mk zur Verfügung Stadtdirektor
Tramm bezeichnete die weitgehende Fürſorge der Städte für
die Familien der Kriegsteilnehmer als außerordentlich
wichtig da ſie dazu beitrage das Heimatgefühl der Truppen
zu ſtärken und ihnen die Schwungkraft der Seele zu ver
leipen die nötig ſei um den Krieg ſiegreich zu beenbigen
Weiter wurden dann 50000 Mark für Liebesgaben 5000
Mark für den Roten Halbmond und 1000 Mark für die
Unterſtützung der Deutſchen in Galizien bewilligt

Leiszig 30 Januar Der Börfenverein derDeutſchen Buchhändler und der Deutſche Verleger
verein zu Leipzig haben bis jetzt annährend 400 000 Biblio
theksbände und 600 000 kleinere Schriften und Zeitſchriften
als Leſeſtoff für unſere Soldaten geſammelt Nachdem die
Lazarette mit Büchereien ausgeſtattet worden
ſind hat jetzt die Verſorgung der Truppen in der Front mit
Büchern und Zeitſchriften begonnen In dieſen Tagen ſind
insſeſamt 500 Zentner wertvoller Leſeſtoff den Etappen
Hauptorten der einzelnen Armeen zugeführt worden

Schleuſingen 30 Januar Heldentod eines
64 jährigen Kriegsfreiwilligen Am 1 Januar
ſtarb den Heldentod der 64 Jahre alte Krieggsfreiwillige
Offizierſtellvertreter Hermann Bierbaß Gerichtsvollzieher
Jnhaber des Eiſernen Kreuzes Sein hohes Alter
ſeine nie wankende Begeiſterung für die große Sache für
die er jocht ſeine erſtaunliche Ausdauer ſeine ſtets heitere
Stimmung ſein Heldenmut vor dem Feinde auch in den
ſie ierigſte Lagen hatten ihm wie der Kommandeur des
Jnfanterieregiments 32 dem Magiſtrat zu Schleuſingen

a iibt die Liebe und Verehrurg ſeiner jungen Kameraden
und Vorgeſetzten die aller die ihn wirkenerken eingetragen Das Regiment betrauert tief ſeinen
Verluſt

Vermiſchtes
Japaniſche Erfindungen Daß die Preußen von Oſtaſien

wie die Japaner wohl manchmal von den Franzoſen genannt
werden in ihren Erfindungen recht wenig auf eigenen Füßen
ſtehen iſt uns in der letzten Zeit endlich wieder allgemein bewußt
geworden Der Heidelberger Profeſſor Riegelsberger wies in
einem Vortrag zugunſten des Roten Kreuzes darauf hin welche
Errungenſchaften ſich die gelben Herren angeeignet haben Jm
ruſſiſch japaniſchen Kriege war immer von einer in Japan her
geſtellten erfolgreichen Kanone die Rede nämlich von der Oſaka
Kanone Näheres hat man nie über ſie erfahren Man weiß
nur daß Krupp zur Auffriſchung des artilleriſtiſchen Beſtandes
nach dem ruſſiſch japaniſchen Kriege für über 33 Millionen Mark
Geſchütze liefern mußte Jhr Landkrieg gegen die Ruſſen wird
ſchon ſeit geraumer Zeit als eine nicht ſchlechte Kopie des Moltke
ſchen Feldzugsplanes gegen Frankreich allgemein angeſehen Das
japaniſche Murata Gewehr iſt zwar nach dem japaniſchen
General Murata ſeinem angeblichen Erfinder benannt beruht
aber durchaus auf dem Modell des Martini Gewehrs Mit den
japaniſchen Flugzeugen iſt es nicht anders Bei den Daimler

Werken gingen Anfang Mai durch japaniſche Unterhändler um
fangreiche Beſtellungen auf Flugzeugparks ein Da die Lieferzeit
aber eine äußerſt beſchränkte war wußte man damals ſchon ron
England daß der Krieg nur noch eine Frage von wenigen Wochen
ein konnte ſo lehnte die deutſche Firma dankend ab Jm
ahre 1854 lernten die Japaner durch den amerikaniſchen Kommo

dore Perry erſt Telegraph und Eiſenbahn kennen Demgegenüber
iſt es in den letzten Jahren häufig genug europäiſchen Reiſenden
in Japan paſſiert daß an ſie die geſchickt geſpielte erſtaunte An
frage gerichtet wurde Habt ihr denn drüben bei euch auch ſchon
Eiſenbahnen und Telegraphen erfunden Kavaliere muß
man ſagen ſchmunzelt der Berliner und denkt ſich ſein Teil

Aus dem ILeserkreise
Für die Voerpffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

ie Redaktion keinerlei Verantwortungznimmt d
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesvollem Umfange der Einſender verantwortlich I

Berichtigung
Unter der Rubrik Aus dem Leſerkreiſe las ich in der Frei

tagAbendausgabe der SaaleZeitung daß eine ſiebzehnjährige
Verkäuferin und eine Aufwartefrau ſeit Wochen regelmäßig vom
Verein für Volkswohl unterſtützt werden Jch erkläre hiermit
daß dies nicht der Fall iſt da der Verein für Volkswohl keine
laufenden Unterſtützungen gewährt

Profeſſor Dr Rüblemann
Vorſitzender der 2 Abteil des Vereins für Volkswohl

Es liegt anſcheinend eine Verwechſelung vor Der Ein
ſender jener Darlegungen hatte die ſtädtiſche Unterſtützung ge
meint Die Red
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hetezte Depeſchen
Der Reichskanzler in Berlin

WTB Berlin 1 Febr Reichskanzler v Bethmann
Hollweg iſt zu kurzem Aufenthalt hier eingetroffen

Die franzöſiſchen Meldungen vom Sonntag

WTB Paris 1 Febr Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag 3 Uhr Während des Tages vom 30 Januar
beſchränkte ſich der Kampf auf nahezu der ganzen Front auf
Artilleriekämpfe Die Kanonade war von beiden Seiten
heftig An zahlreichen Stellen hatten wir Vorteile Vor
La Baſſée nahm die engliſche Armee alle Schützengraben die
vorübergehend verloren worden waren wieder ein Die
Deutſchen beſchießen die Kirche von Fouqueviller ſüdlich Arras
Jn den Abſchnitten Arras Roye Soiſſons Reims und Perthes
zerſtörten unſere Batterien zwei feindliche Geſchütze und meh
rete Schanzarbeiten Eine größere Anzahl Bombenwerfer
erſtreuten mehrere Anſammlungen Biwaks und Transporte
n den Argonnen im Gruriewalde wo wir am 29 Januar

einen leichten bereits gemeldeten Rückzug durchführen mußten
unternahmen die Deutſchen geſtern bei Fontaine Madame
drei neue Angriffe die abgewieſen wurden Wir halten
namentlich bei Badonviller das Dorf Angomont beſetzt das
die Deutſchen beſetzt zu haben behaupten

Amtlicher Bericht von geſtern abend 11 Uhr
kein bemerkenswerter Zwiſchenfall gemeldet

Es wird

Franzöſiſche Brotforgen
WTB Paris 1 Febr Die Humanités ſchreibt Die

Brotfrage beunruhigt die öffentliche Meinun g Jn Paris ſelbſt wo der Getreidepreis zwiſchen 29
und 31 Fr beträgt ſind Maßnahmen getroffen um der Brot
verteuerung vorzubeugen indem die Jntendantur bedeutende
Getreidevorräte gekauft hat Aber in der Provinz beſonders
in Südfrankreich das kein Getreide hervorbringt hat ſich
der Getreidepreis bereits auf 33 Fr erhöht Die Regierun
hat den Konſumausſchüſſen mitgeteilt daß ſie bereits fün
Millionen Hektoliter Getreide angekauft hat und weitere
20 Millionen ankaufen werde um jedem Getreidemangel bis
zur neuen Ernte vorzubeugen

Die Türken rücken vor

W TB Frankfurt a 1 Febr Wie die Frankfurter
Zeitung aus Konſtantinopel meldet ſchreitet die Offenſive
der Türken in Nordperſien erfolgreich fort Die Türkei hat
dort die Verwaltung in die Hand genommen doch legt ſie
Wert darauf Perſien gegenüber den proviſoriſchen Charakter
dieſer Maßnahme zu betonen

Die angebliche rumäniſche Anleihe

W IB Bukareſt 1 Febr Zu der angeblichen großen
rumäniſchen Anleihe von 375 Millionen Frank meldet die
Agence Roumaine Es handelt ſich hierbei um die Be

zahlung von Kupons für rumäniſche Schuld die größtenteils
im Auslande untergebracht iſt Der Teil der rumäniſchen
Schuld der auf Deutſchland entfällt hat rechtzeitig mit
deutſchem Golde bezahlt werden können da der ſeit fünf
Monaten durchgefü rte Export zu Lande die Beſchaffung
deutſchen Goldes erleichterte Es war jedoch nicht möglich
Fran en zu erhalten obwohl die Bezahlung der Kupons in
Frankreich Belgien und der Schweiz dringend verlangt
wurde Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen hat das Finanz
miniſterium Schatzſcheine in ausländiſcher Währung aus
gegeben Gegenwärtig werden die Kupons in Frankreich
und der Schweiz ſowie alle in Franken zu zahlenden Kupons
regelmäßig bezahlt Das iſt der Urſprung der ſenſationellen
Nachricht von den Hunderten Millionen Wir ſind gegen
wärtig mit nur etwa 10 zufrieden

Italien ſuspendiert Leheusmittelzölle

W IB Rom 1 Febr Ein Dekret vom heutigen Tage
ſchafft die Zölle an der Grenze auf Mehl Weizen und andere
Cerealien vom 1 Februar bis 30 Juni ab Das Dekret er
mächtigt den Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Eiſen
bahntarife bis zur Hälfte zu ermäßigen um für Getreide und
Mehl den Eiſenbahntransport zu erleichtern Dieſelbe Er
mächtigung iſt dem Marineminiſter erteilt worden um den
erwähnten Transport auf den ſtaatlich ſubventionierten
Schiffahrtslinien zu erleichtern und um nötigenfalls außer
ordentliche Reiſen für dieſen Zweck vornehmen zu laſſen Das
Dekret ermächtigt auch den Miniſter des Jnnern falls er es
für ſachgemäß hält eine Beſtandaufnahme der Läger von
Mehl Weizen und anderen Cerealien anzuordnen und bin

dende Regeln für die Brotbereitung und den Verkauf von
Mehl und Getreide aufzuſtellen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Während des Berichtabſchnitts iſt es zu einer ſtarken Be
lebung des Verkehrs gekommen Die Raffinerien zeigten lebhafte
Nachfrage für ſperrfreie Rohware Die Rohzuckerfabriken ver
langten die höheren Preiſe für April und Mai und ſchließlich
blieb den Raffinerien auch nichts anderes übrig als die höheren
Preiſe zu bewilligen da eine Verfügung der Regierung über eine
Berechtigung der Forderung der Produzenten zwar angekündigt
und zwar im Sinne der Auffaſſung der Raffinerien aber noch nicht
erfolgt iſt Namentlich in mitteldeutſchen Bezirken war das Ge
ſchäft ſo umfangreich daß die bis Ende April zum Verkauf frei
gegebenen 40 Proz der Erzeugung faſt ganz untergebracht ſind
e daß das Verlangen nach einer baldigen neuen GFreigabe be
teht Die in den öſtlichen und nördlichen Bezirken gelegenen

deutſchen Rohzuckerfabriken denen zur Erleichterung ihres Abſatzes
eine Frachtvergünſtigung gewährt werden ſoll haben unter den
obwaltenden Umſtänden der Frage nach geſperrten Zuckern einen
Teil ihrer ſperrfreien Ware ſperren laſſen um ihn zum Zwecke
der Viehfütterung zu verkaufen Dieſer Umſtand läßt auch bei
den Raffinerien den Wunſch nach ſchneller weiterer Kontingents
freigabe erſcheinen Es läge natürlich auch im Jntereſſe der in
Betracht kommenden Rohzuckerbetriebe ſowie der die Ware er
werbenden Raffinerien wenn die ins Auge gefaßte Frachtver
günſtigung ſchleunigſt vorgenommen werden würde Den Raffine
rien iſt es augenblicklich nicht nur um die Deckung des ſofortigen
Bedarfs zu tun ſie ſind auch beſtrebt ſich die nötige Rohware für
ſpäterhin nach Möglichkeit zu den jetzt noch billigeren Preiſen
zu ſichern Beſonders begehrt waren Nacherzeugniſſe Gebauft
wurden ſie beſonders zu Futterzwecken Die Preiſe ſtellten ſich
bis um eine halbe Mark höher als Erſterzeugniſſe Die Abſicht
der Regierung jetzt auch für Nachprodukte einen Höchſtpreis feſt
zuſetzen veranlaſſen dann die Käufer ſich größtenteils zurückzu
ziehen

Am Raffinademarkte blieb der ſtarke Verkehr der in Roh
ware ſtattfand nicht ohne Einfluß Es machte fich auch hier leb
haftes Geſchäft bemerkbar das zu reichlichen Umſätzen führte
Allerdings trug hierzu auch die gleich zu Anfang des Bericht
abſchnittes erfolgte neue Freigabe von 5 Prozent ſeitens der
Raffinerie Vereinigung bei Da in den Vorwochen nur wenige
Geſchäfte zuſtande gekommen waren hatte ſich allmählich wieder
Bedarf ſeitens der Kundſchaft des Jnlandes geltend gemacht
Dieſer Bedarf wurde nun zu den von den Raffinerien geforderten
Preiſen geſetzlich erlaubte Höchſtpreiſe gedeckt Dadurch gelang
es den Raffinerien von der ſoeben ſtattgehabten Freigabe den
größten Teil zu verkaufen einzelne Raffinerien konnten ſogar die
ganzen 5 Proz begeben Bis zu neuer Freigabe dürften ſich die
Geſchäfte nun wieder in etwas weniger umfangreichen Rahmen
halten Die Abforderungen auf alte Abſchlüſſe wurden durch die
Möglichkeit längerer Unterbrechung der Flußſchiffahrt durch den
Froſt in recht lebhafter Weiſe vorgenommen Nach den neutralen
Ländern kamen einige kleine Verkäufe zuſtande

Die Rohzuckerbetriebe ſind mit ihrer Verarbeitung der Zucker
rüben bis auf wenige Nachzügler fertig Die noch in den Mieten
befindlichen Rüben ſind durch den Eintritt des kalten Wetters
durch den Schneefall vor weiterem Rückgang ihres Zuckergehalts
bewahrt geblieben Wenn der Schnee auf den Aeckern bleibt
dürften die Winterſaaten gut überdauern ſo daß eine Umacke
rung im Frühjahr die zu einer Vermehrung des Rübenanbaues
führen würde in nennenswertem Maße nicht nötig wäre Ueber
die Höhe des diesjährigen Rübenanbaues lauten die Meinungen
naturgemäß noch immer ſehr verſchteden es drängt aber doch mehr
die Meinung durch daß der Minderanbau gegen das Vorjahr
doch bei weitem nicht ſo groß ſein werde als anfangs an
genommen Die vielen Möglichkeiten der Verwertung des Zuckers
zu Futterzwecken ſprechen dabei vor allem mit

Erleichterungen bei der Zuckervergällung Der preußiſche
Finanzminiſter hat an alle Oberzolldirektionen folgendes Rund
ſchreiben erlaſſen Es erſcheint unbedenklich die zur Futtermittel
beſchaffung während der Kriegsdauer bisher zugeſtandenen Er
leichterungen bei der Zuckervergällung auf Rohzucker aller Art
auszudehnen auch einige weitere Vergällungsmittel zuzulaſſen
und bei einzelnen bereits zugelaſſenen die zu verwendenden
Mengen herabzuſetzen Unter Aufhebung der Rundverfügungen
vom 10 14 24 November 18 und 21 Dezember 1914 will ich
daher im Einverſtändnis mit dem Reichskanzler Reichsſchatzamt
für die Dauer des Krieges widerruflich genehmigen daß Roh
zucker aller Art zur Viehfutterbereitung ſteuerfrei abgelaſſen
werden darf nachdem er durch Vermiſchung mit einem der nach
ſtehend aufgeführten t in der dabei angegebenen Menge ver
gällt worden iſt Fleiſchfuttermehl in einer Menge von
3 Proz des Reingewichts des Zuckers Fiſchfuttermehl in 2 Proz
Fiſchguano in 2 Proz dieſe drei Vergällungsmittel nüſſen wirk
lich mehlartige Beſchaffenheit haben Strohhäckſel in 5 Proz

das Strohhäckſel muß in einer Länge von nicht über 1 Zenti
meter geſchnitten ſein Torfmehl in 8 Proz gewöhnliche Torf
ſtreu darf nicht verwendet werden der Torf muß mehlartig ge
mahlen ſein Sägemehl ohne einſchränkende Beſtimmung über
ſeine Herkunft in 8 Proz Malzkeime weiße und braune in
5 Proz getrocknete nicht entbitterte Bierhefe in 5 Proz Kraft
füllfutter beſtehend aus gemahlenen Blättchen und Kernen des
Zuckerrübenſamens in 20 Proz Roggen und Weizenkleie in
40 Proz Schnitzelſtaub in 5 Proz pulveriſierte Holzkohle und
Ruß in 2 Proz ungemahlene Trockenſchnitzel in 20 Proz Weizen
ſpreu Kaff in 10 Proz gemahlene Trockenſchnitzel in 10 Proz
fein zermahlene Erdnußkleie in 20 Proz

Mitteldeutsche Privat
Ailſe gegen Magenscawaeoge

und aligemeine Schwäche
durch ein altbewährtes hochreelles Digestivwum und Kraftgetränk
Dieses Mittel ist zur schnellen Kräftigung der durch Verwundung
u Krieger vorzugs weise geeignet Es wird z B im

eservelazarett München B dauernd angewendoet
Hofrat Dr Schramm Oberarzt a Carola Krankenhaus Dresden
schrieb uns lch möchte Ihnen doch nicht die günstigen Erfolge
verschweigen welche ich mit dem mir übersandten Quantum
auf meiner Abteilung bei neurasthen auungsschwäche u ner
vöser Dyspepsie erzielt habe Auch in der Privatpraxis habe ich
fast täglich Gelegenheit das Mittel zu verordnen dessen schnelle
Wirkung in einzelnen Fällen ich ganz überraschend fand Ver
lang Sie sofort kostenl Auskunft u weitere ärztl Gutachten
v Klewe Co Nährmlittelfabrik Dresden P 633

4 Vermietungen
J

5 Zimmerwohn m elektr Licht
re Bad und Zubehör anch als Bureau en event mit

T entralheizung zum 1 4 15 Königſtraße 58 zu vermieten
A Vondran

Langeſtr 27 III Etage Ger Werkſt u Wohn zu v Ritterſtr 17

3 Finmmerwohn K G u Zub Möbl Zimmer1 4 15 an einzelne Leute zu ver event mit Klavier auch Penſionnieten 380 Mark verm Rinowr Geiſtſtr en

T v Aktlengoseillsouaſta anise Tikiale Halle a S

J Englands Chemikaliennot Nachdem ſich gegen das erſte Pro
iekt der Errichtung eines engliſchen Farbentruſts
ſtarke Oppoſition geltend gemacht hatte und die Schwierig
keit der Durchführung immer mehr herausſtelli iſt nunmehr
wie der Voſſ Ztg aus London drahtlich gemelset wird ein
neuer Plan zur Ausarbeitung gelangt Danach ſoll eine engliſche
Geſellſchaft mit 2 Mill Lſtr Aktienkapital errichtet werden welcher
die W Regierung einen Vorſchuß von 1 Mill Lſtr gewährt
Der Vorſchuß iſt mit 4 Proz zu verzinſen Die Zinſen ſind aber
erſt nach 5 Jahren auf einmal zu entrichten Zu einer Tilgung
des Vorſchuſſes iſt die Geſellſchaft nicht verpflichtet Solange der
Vorſchuß nicht getilgt iſt bleibt die Dividende der Geſellſchaft auf
höchſtens 6 Proz beſchränkt Die Regierung ſtellt zehn Jahre je
100 000 Lſtr für Verſuche zur Verfügung

Die Ruſſiſche Staatsbank in Nöten Aus Petersburg wird
gemeldet Jn der Rußkoje Slowo wird von Bernatzki die Frageer ſern Währung erörtert Bernatzti ſtellt feſt daß die
Ruſſiſche Staatsbank zurzeit 3030,5 Millionen Rubel gleich 6576
Millionen Mark Kreditbilletts in Umlauf geſetzt hat Wenn die
gegenwärtige Norm für die Golddeckung beibehalten wird ſo
bleibt der Staatsbank nur noch eine Emiſſionsmöglich
keit von 27,8 Millionen Rubel ürde man das
Emiſſionsrecht der Staatsbank erhöhen ſo fürchtet Bernatzki daß
nicht bloß die Rubelkurſe im Auslande fallen ſon
dern auch der Rubel im Jnland ſeine Kaufkraft verlieren würde
Bernatzki hofft daß die von Raffalowitſch in Paris ausgeſprocheneIdee verwirklicht werden wird und dadurch Rußland fremde
Kredite erhält Jedenfalls müſſe bald und rechtzeitig etwas
getan werden

Waren und Produkte
Fettwaren und Oele

Originalbericht Gebr Gauſe
Berlin den 30 Januar 1915

Butter

Qualität Mk 144 147

Speck Lebhafte Nachfrage

v asserstängle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut

Trotz der letzten Preisermäßigung iſt eine Be
lebung des Geſchäfts noch nicht eingetreten Der Konſum blieb
vielmehr nach wie vor recht ſchwach ſo daß die Notierung weiter
herabgeſetzt werden mußte Die heutigen Notierungen ſind Hof
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität Mk 147 150 dto II a

Schmalz Die Vorräte ſind ſehr knapp dagegen bleibt die
Nachfrage recht rege Bei feſter Tendenz blieben die Preiſe un
verändert Die heutigen Notierungen ſind Choice nrr team
Mk 110 111 amerikan raff Schmalz Mk 113 Berliner Stadt
ſchmalz 111,50 115 Berliner Bratenſchmalz Kornblume 112 115

Fall Wuchs

Artern 29 Ian r 31 JanNebra Oberpegel 2,20 z s 12Unterpegel 2,00 Lsi19Weissentels Oberpegel 280 72,62 18
Unterpegel r284 0,94 190Trotha 30 76 Febr 42 50 26 2Alsleben Oberpegel 29 2,70 31 Jan 2,62 8 7Unterpegel 2,50 1206 4 2Bernburg T7r2 40 22216Calbe Oberpegel r 202 1,95 7Unterpegel n 2,28 10 18

s r Eger Elbe Molda z
Jan Fall Wuchs Jan Fall Wuchs

Jnnghunzel NMitenberg 29 287Laun RKRosslau hBudweis Barby 2,68 18Brag SSchönebeckPardubitz, J X Magdeburg 6 2,14 22 rnBrandeis Tangermde rs8,51 20Melnik r Mittenbergel 8,45 15Leitmeritz 30 Dömitz 28 3,35 16Aussig BoizenburgDresden 0,64 12 NHohnstort 29 3,29Torgau r 60 10 BBLauenburg 32 9 13
e

Im Einvernehmen mit den Verbänden der Messaussteller und
Messeinkäufer wird die

beipziger Vormesse
zu der Musterlager u Musterkollektionen

von Porzellan und anderen keramischen W Glas
Metali Leder Holz Korb Papler d und China
Waren Puppen und Spielsachen optischen Hrtikeln
Musikinstrumenien Schmucksachen Seifen ParfümerienSport u Luxusärükeln Haus u Wirischatisgeraten aller
Art sowie verwandten Waren aller Gattungen ausgestellt werden

von Montag dem l März bis oinschliesshich
freitag den März 1915

abgehalten Es bleibt jedoch unbenommen die Musterlager bis
zum 13 März offenzuhalten

Auskunft erteilt der Messausschuss der Handelskammer Leiprig
Messwohnungen vermittelt die Geschäftsstelle des Verkehrs

Vereins Leipzig Handelshok
Lelpzig am 21 Januor 1915

Der Rat der Stadt Leipzig

oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

fleischmoh
hochprozentiges Eiweißfutter als
beſtes Beifutter für Schweine und
Geſlügel kg 20 X 5 kg75 Mk empfiehlt

Max Krug
Samenhandlun

Talamtſtraße 3 am H

e en J Je c

4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Dorotheenſtr 4

4 Mietsgesuche J

Ein Einfamiltenhaus geren See
in angenehmer Lage per 1 Oktober

u mieten oder kaufen geſucht Vsführl Offert unter N 431agsengteln e vegier Halle Kaulgesuehe

4 Pachtgesueh e V

g
allmarkt

Zu kaufen geſucht

Paraffin 55
Harz u Benzin

MWaſchinenöl
Offerten an

Ein mittleres gutes

eise Hotel
wird von tüchtigen Fachleuten zu

Wenig

pachten event zu kaufen geſucht
Offerten R 178 di äftsſtelle d Ztg t die Geſcane A Binn vie ler 100

tür Asthmatiker
Die Erfahrung des Herrn Gottlieb Welligand in Seegenhuse

Post Wallhausen a Helme muss ein Trost für alle Asthmatiker sein
indem ihnen ein Weg gezeigt wird wodurch sofortige Linderung
eintritt Seine eigenen Worte Als ich am zweiten Plingsttest

Astmol Asthma Pulver bekommen habe zündete ich es sofort an
und des Abends vor dem Schlafengehen nochmals Ich habe schön
schlafen können das Pulver wirkt auf die Lungenorgane das Pol
tern und Keuchen auf der Brust lässt nach und kann ich meine
vollste Zufriedenheit mit Astmol aussprechen

Kstmol ist ein prompt wirkendes Mittel welches den Asthma
tikern sofortige Linderung bringt Stram 40 Grindel 10
Cap Pap 10 Menthol 3 Kal nitr 20 Natr nitr 20

Astmol kostet die Blechdose MK 50 zu haben in den Apo
theken Auf Wunsch Muster gegen Einsendung von 10 Plg in
Briefmarken durch

Engel Apotheke Frankfurt a gr Friedbergerstr 46

Pallabona za
Haarentfettungsmittel entfettet die rationell
auf trockenem Wege macht ſie lo tz friſieren verhinder Au

und lei

en der ur tS einen Duft reinigt die Kopfhaut d chützt

e Aerztl empfohlen Doſen M 80 50 u bei
Damenfriſeuren in Parfümerien Nachahmungen weiſe man zurück

l Hall be derung Segen Unſer

ohanner Mevyer Gö 18 pt
elephon 3418 B vonu iefer unterZahiuns namh Cefolg
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F Ritter eclaer do

Aufruf
Die Weihnachtsglocken ſind verklungen
Ernſter und weihevoller iſt in deutſchen Landen nie das Feſt

der Liebe begangen worden Unſer aller Herzen weilten ja bei
denen die draußen Herd und Heimat ſchützen um deren Leben wir

3 zittern und bangen Wohl haben wir ihnen reiche Gaben der
Liebe hinausgeſandt und gezeigt wie treu wir zu ihnen ſtehen

l mancher Vater Sohn und Bruder denkt in Feindesland mit
d Tränen der Dankbarkeit ſeiner Lieben daheim Sind doch allein

aus unſerer Provinz über eine Million Weihnachtspakete abge
ſchickt worden wovon faſt 200 000 nicht an beſtimmte Kämpfer
gerichtet ſondern als Liebesgaben den Organiſationen des Roten
Kreuzes insbeſondere des vaterländiſchen Frauenvereins und den
ſtaatlichen Abnahmeſtellen zur Weiterbeförderung anvertraut

d Aber nun ſind deren Vorratsräume leer Für die nächſten
Tage ſind unſere Krieger noch verſorgt bald aber ſetzt wieder die

m bittere Not ein Jetzt erſt meldet ſich der Winter mit all ſeiner
Strenge und je länger unſere Helden Sturm und Wetter aus
geſetzt ſind deſto gewaltiger ſind die Anſtrengungen deſto größer

die Not
Darum

ſpendet weiter Liebesgaben
Jhr Frauen und Mädchen ſtrickt und näht weiter warme

Sachen Jhr Männer ſpart und gebt ſowiel Jhr könnt

S T

Jhr alle die Jhr in der ſicheren Heimat geblieben treu be
ſchützt denkt zu jeder Stunde

wie ſchwer der Kampf wie ernſt die Zeit iſt
und daß wir ausharren müſſen Darum

erlahmt nicht im Geben
Millionen Krieger bedürfen Eurer Gaben

Es iſt alles beſtens eingerichtet Nur allein die ſtaatlichen
Abnahmeſtellen in Magdeburg

Ahnahmeſtene I für Lazarettbedürfniſſe Domplatz 9
Abnahmegſtelle II für alle anderen Liebesgaben Branden

burgerſtr 8
ſammeln die Gaben und befördern ſie zugleich an die Sammel
ſtationen zur Grenze von wo ſie ſofort den Truppen unſerer Pro
vinz zugeführt werden Frachtſtücke an die Abnahmeſtellen werden
frachtfrei befördert

Wer mit Geld helfen will ſchicke ſein Scherflein an das Rote
Kreuz Die Sammelſtelle des Provinzialvereins bildet das Bank
haus Zuckſchwerdt u Beuchel Magdeburg Spiegelbrücke 14/15

Die Gaben die erwünſcht ſind und nötig gebraucht werden
ſind nachſtehend aufgeführt

Und nun noch einmal
erlahmt nicht im Geben

6 Wir wollen ſiegen Doch furchtbar iſt der Kampf und un
geheuer der Feinde Schar Der Sieg winkt uns nur wenn jeder
alles tut ſein Beſtes gibt

Wir müſſen ſiegen Darum Jhr Sachſen die Jhr im Herzen
Deutſchlands wohnt öffnet Herz und Hand daß der Sieg unſer
werde und

ſpendet weiter Liebesgaben
Magdeburg am zweiten Weihnachtstage 1914
Der Territorialdelegierte der freiwilligen Krankenpflege

für die Provinz Sachſen
Dr von Hegel

Wirklicher Geheimer Rat Oberpräſident

Verzeichnis
von Gegenſtänden die als Liebesgaben erbeten werden

Keine dem Verderben ausgeſetzten ſondern nur dauerhafte und
unbedingt haltbare Waren

Kein rohes Obſt kein rohes Fleiſch oder Geflügel keine Blumen

J Nahrungs und Genußmittel
a Getrocknetes Gemüſe Gemüſekonſerven eingemachte Früchte

jedoch nur ſteriliſiert und feſt verpackt Suppenertrakte
Bouillonkapſeln Hülſenfrüchte

b Mehl Salz Dauerzwieback Keks Dauerbrot Zucker Trocken
milch
Se hh Schinken Svpeck Büchſenfleiſch Fiſchkonſerven

efett
d4 Mineralwaſſer Fruchtſäfte alkoholfreie Getränke Spirituoſen

für Glühweine kondenſierte Milch Speiſeöl Eſſig
e Schokolade Kakao Tee Kaffee Honig Marmeladen Er

friſchungsbonbons Haferflocken Butter Schmalz
5 Zigarren Zigaretten Tabak Rauch Kau Schnupftabak

Spitzen Pfeifen

II Gebrauchsärtikel
a Seife Schwämme Kämme Bürſten Mundwaſſer Zahn

paſta Taſchenmeſſer Scheren Nadeln Knöpfe Nähſachen
Geldbeutel Feuerzeuge Lichte Laternen Leuchter Azetylen
lampen Taſchenlampen

b Trinkbecher Meſſer Löffel Gabeln Eßbeſtecke Näpfe Feld

Kann Lerein z Nagdebitf

c Briefpapier Poſtkarten Blei Tinten Buntſtifte Notizbücher Tafeln und Griffel Bücher Zertungen
4 Uhren Muſikinſtrumente Ziehharmonika MundharmonikaTrommeln u Stöcke er Beſchäftigungsſpiele

Domino Mühle Dame Schachſpiel Halma uſw
e Hängematten Luftkiſſen Franzbranntwein Jnſektenpulver

Schweißpulver u a
III Bekleidungs und Ausrüſtungsgegenſtände

a Stiefeln weiche Schuhe Pantoffeln Mützen
b Leibwäſche wollene und leinene Hemden wollene Unter

lappen Hand und Taſchentücher
c Leibbinden Halstücher Kopftücher wollene oder geſtrickte

Handſchuhe Ohrenklappen Pulswärmer Hoſenträger Gürtel
wollene oder geſtrickte Weſten Lederweſten

d Wollene Decken Kiſſen
IV Lazarettutenſilien9

a Betten Matratzen Kiſſen Decken Bezüge
b Krankenanzüge Krankenwäſche Hand und Taſchentücher
c Waſchtiſche Krankenſtühle Bettiſche Kochherde

Se fahrbare Tragbahren Krücken Steckbecken kleine
efen

d Verbandmaterial aller Art ſteriliſierte und gewöhnliche
Watte Mull Cambric Gipsbinden dreieckige Tücher Holz
Metallſchienen

e Sekt in halben Flaſchen für Typhuskranke
Die fettgedruckten Gegenſtände ſind jetzt beſonders erwünſcht
Die unter I bis III aufgeführten Gegenſtände ſind je nach

an die Abnahmeſtelle II oder I die unter IV aufgeführten immer
an die Abnahmeſtelle I zu ſenden

Offene Stellen
Männliche

Größere Bergwerksgeſ ſucht per 1 4 1915 event früher tüchtigen

Boancehhalter
iſt Offerten mit Zeugniſſen und Bild Gehaltsanſprüche unter S 1788
Exped d Ztg erbeten

10 e e Altes MetalKich Hinrichs Hamburg 15 Meſſing Kupfer Zink Zinn kauft

jacken wollene und leinene Unterhoſen Strümpfe Fuß Die giackliche Geburt elner

perations
S

dem ſie für die Truppen oder die Lazarette beſtimmt ſein ſollen

mittleren Alters der allen Anforderungen im Buchhaltungsweſen gewachſen

Jungen Schreiber an Ware

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmeldungen täglich

Familien Nachrichten

d

Tochter
zeigen hocherfreut an

Hauptmann Hirsch
vom Magdeburg Feld Artillerie Regiment Nr 4

z Zt im Foealde
und Frau Valy geb Lange

v a n 3 h
Statt besonderer Anzeige

Heute nachmittag verschied nach langem
schweren Leiden in Göttingen unser lieber
Vater Schwieger und Grossvater

Rentier Carl Raake
im 71 Lebens ahre

Halle a den 29 Januar 1915
Um stilles Beileid bitten

Oscar Raake
Olga Schmalz geb Raakoe 8
Margarete Raake geb Haushahn
Arthur Schmalz

Beerdigung Mittwoch nachmittag 2 Uhr in Wals

und eine flotte

Maſchinen
Schreiberin

zum baldigen Antritt geſucht Nur
ſchriftliche Bewerbungen an

W J

r
d

2 Zu e

2 Lehrling
kann ſofort od Oſtern in meine
Leder u Treibriemenhandlung
eintreten

C Müller Nachfolger
Leipzigerſtraße 66

Städt Arbeilsnachweis S
Halle a Salzgrafenſtr 2

im 27 Lebensjahroe

Unentgeltliche Vermittlung S
von Arbeit jeder Art f Arbeit

geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

Berlinerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stehenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Verein
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt ß
Für die Herren Geſchäft
inhaber koſtenfreie Vermitlg

Weidbliche J
Jnnges Mädchen 4 S

aus ordentlicher Familie mit gut
Handſchrift zu ſofort geſucht Ange
bote mit Angabe der Gehaltsanſprüche
erbeten an Wilh Knapp Mühl
weg 19 Verlagsbuchhandlung

Zum /3 oder 4 ein erf älteres
Mädchen

für Küche und Haus geſucht Nur
ſolche die Kochen können u in beſſer

auſe waren bitte zu melden unter
W 5689 an Rud Mosse Halle

Unterrieht J
Chemie Sohuſe für Damen

Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Hallea Mühlweg 29

Wi liTnale Ha ahae
Penſionat von Frau r Lohmann Allſ Fortb Neues Haus i grPark Herrl gſch Waldl Ausf Proſp

4 Vermisechtes J S S
c t 7AUrinAUnter uch ung

3 chemiſche und mikroſk ſowie

S Prüfung von Auswurf
auf Tnuberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Krütgen

Königſtraße 24 Ecke Werſeburgerſtr

Topureiaiger
opfanfasser
Spültücher

Staubtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kaffeebentel

Tellerdeckchen
d Sohnee Nacht r
Metallbettenaenet
Holzrahmenmatratz Kinderbetten

im 77 Lebensjahre

flaſchen Teller Fisenmöbelfahbrik P uhli Thür

Halle a d S

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 26 Januar abends
10 Uhr als Führer einer Patrouille in Frankreich unser innigst
geliebter einziger Sohn und Bruder mein teurer Bräutigam

der Unteroffizier der Reserve

Berthold Lüdigke
Seine Bestattung fand unter allen Ehren statt

Am nächsten Tage sollte seine Beförderung erfolgen und für Mitte
Februar war er zur Offizier Ausbildung nach Döberitz kommangdiert

in tiefster Trauer
Familie L Lücligke
Sofie Kruse
Familie H Kruse Lamspringe

Beileldsbesuche dankend abgelehnt Die Beisetzung wird noch bekanntgegeben

Statt besonderer Meldung
Heute früh e Uhr entschlief sanft unser inniggeliebter treu

sorgender Vater Bruder Schwager Schwieger und Grossvater

hlerr Gustav Kathe
den 31 danuar 1915

in tiefer Trauer
Luise Reiche geb Kathe
Ludwig Kathe
Richard Kathe Mölheim a/Ruhr
Wilhelm Kathe
Alfred Kathe
Toni Kathe
Sanitätsrat Dr Reiche Dresden
Else Kathe geb Klinkhardt
Hedwig Kathe geb Thierichens
10 Enkel

Die Beerdigong lindet am Mittwoch den 3 Februar nachmittags 4 Uhr
von der Kapelle des Staotgottesackers aus statt

Von Beileläsbesuchen bitte freunoclichst abzusehen

Nach kurzer schwerer Krankheit ist heute morgen 9 Uhr im
Diakonissenhause unser lieber Sohn herzensguter Bruder Schwager
und Onkoel der

Justizrat und Notarp

Friedrich Wilhelm Franke
aus Querfurt

sanft entschlafen Wir bitten um stille Tellnahme
im Namen aller Hinterbliebenen

Franke Zahnarzt
Halle a d den 31 Januar 1915

Beileidsbesuche und Kranzspenden verbeten

d

mr

O 2

u
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